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 Art Datum Beginn Ende   

 Geschäftsführender – LV-Vorstand                      
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 Sonstiges                     
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                                                                                                                                     18.05.2023 

 

BESPRECHUNGSNIEDERSCHRIFT ÜBER DIE JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES 
LANDESVERBANDES DER RASSE-KANINCHENZÜCHTER RHEINLAND-NASSAU E.V. 

AM 07. MAI 2023 IN 55743 IDAR OBERSTEIN 

BEGINN: 10:20 UHR – ENDE: 14:00 UHR 

TOP 1: Begrüßung 
 

Der Vorsitzende des Landesverbandes Rheinland-Nassau (LV) Züchterfreund/in (Zfr.) Jürgen Bartz vom 
RN23 Ettringen begrüßte die Teilnehmer der Mitgliederversammlung und hieß alle Anwesenden 
willkommen. Besonders begrüßte er die Ehrenmeister und Meister des Zentralverbandes der Deutschen 
Rasse-Kaninchenzüchter (ZDRK) und die des LV-Rheinland-Nassau. Ebenso begrüßte er den  
Bürgermeister von Idar-Oberstein Herrn Marx.  

TOP 2: Feststellung der Anwesenden 
 

Alle Teilnehmer dieser JHV wurden fristgerecht und satzungsgemäß mit zugehöriger Tagesordnung 
eingeladen. Laut Anwesenheitslisten waren 58 Personen anwesend. 89 sind stimmberechtigt. Die 
Tagesordnungspunkte wurden verlesen und einstimmig so angenommen. 
Somit ist die Jahreshauptversammlung 2023 beschlussfähig! 

TOP 3: Totenehrung 
 

Jürgen Bartz nannte die Namen der seit der letzten LV-Jahreshauptversammlung verstorbenen 
Mitglieder. (die dem LV gemeldet wurden) 
Durch Erheben von den Sitzplätzen wurde ihrer gedacht.  
Verstorben sind:  

August Ottenbreit KV Rhein-Hunsrück 
Dieter Wolf KV Westerwald-Lahn-Taunus 
Heinz Dier KV Trier-Saarburg 
Ewald Klöckner KV Mayen-Ahrweiler 
Erwin Lütger KV Mayen-Ahrweiler 
Wolfgang Schütz KV Neuwied-Altenkirchen 
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TOP 4: Grußworte der Gäste 
 

Der Bürgermeister der Stadt Idar-Oberstein Herr Marx begrüßte die Versammlung und wünschte 
ihr einen harmonischen Verlauf. 
 

TOP 5: Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2022 
 

Zfr. Stefan Rottauscher vom RN2 Montabaur stellte den Antrag auf ein Verlesen der  
Niederschrift zu verzichten, da diese den Vereinen und Kreisverbänden zugestellt wurden und auf der  
Homepage des LV nachgelesen werden kann. Die Versammlung war einstimmig dafür.  
 

TOP 6: Ehrungen 

Ehrennadel des LV Rheinland-Nassau e.V. in Silber 
 

Ilse Stumm  
 Beatrix Gasser  
 Norbert Kllnk  
 Matthias Schmallenbach  
  Michael Schmallenbach  
 Uwe Pauschert  
 Matthias Schäfer  
  Rudi Ferdinand  
 Franz Wimmer  
 Heinz Alef  
Joachim Brauer  
Volker Kater  
Albert Bales  

Ehrennadel des LV Rheinland-Nassau e.V. in Gold  
 

Edith Schmallenbach  
Thomas Lenz  
 Dirk Standfuss  
 Ralf Schmallenbach  
 Matthias Marx  
 Stefan Rosenthal  
  Reinhard Irie  
  Dieter Hopp  
 Erich Gasser  
  Burkhardt Buchen  
 Horst Gebauer  
 Stefan Rottauscher  
 Franz Bader  
 Hoiger Dahlem  
 Karl-Heinz Mielich  

Treue - Ehrennadel des LV Rheinland-Nassau e.V. 
 

Michael Diefenbach  
 

Für 50-jährige Treue zum LV Rheinland-Nassau e.V. 
 

Hans-Peter Klöckner 
Werner Wagner 
 

Die Auszeichnung mit den Kammerpreismünzen wurde durch  
 

LV-Vorsitzender Zfr. Jürgen Bartz und stellv. LV-Vorsitzender Zfr Dieter Bauer_ 
vorgenommen. Ebenso die LV-Ehrungen.  

Diese waren: Heinz Vier, Dieter Bauer, Ottmar Schüßler, Timo Wannemacher und die  
ZGM Groß-Zensen 



 

TOP 7: LV-Angelegenheiten 
 

7.1 Bericht von der 56. LV-Schau, Ausstellungsleiter Lothar Herrmany 
 

Lothar Herrmany berichtete sehr ausführlich über die LV-Schau am 17. und 18. Dezember 2022 
fand in der Dr. Darge Halle in Berschweiler. 

 

7.2 Vergabe der 58. LV-Schau und folgende 
 

Die 58. LV-Schau möchte der RN41 Heimbach (KV Obere Nahe) ausrichten, Termin steht noch nicht fest. 

 

7.3 Vergabe der LV-Jahreshauptversammlung 2024 und folgende 
 

Für 2024 möchte der RN41 Heimbach die JHV ausrichten.  

 

TOP 8: Jahresbericht des LV-Vorsitzenden: 
Jahresbericht des LV-Vors. 2022 

Werte Zuchtfreunde und Delegierte. 

Die JHV 2022 in Reichenbach konnte wir endlich wieder als normalen Ablauf in unserem Hobby 
durchführen. Aus gesundheitlichen Gründen mussten wir unseren langjährigen 2. LV- Vors. Norbert Pitsch 
verabschieden. Es wurden auch Wahlen durchgeführt wie all die Jahre vorher, so auch das Schiedsgericht. 
Diese wurde im Herbst von ehemaligen Mitgliedern kritisiert. Dazu später mehr. Viele Ausstellungen wurden 
als Tischbewertungen durchgeführt. Gründe hierfür sind der Alterungsprozess (Auf u. Abbau) und die 
Vorsicht, falls Corona wieder auftritt. Der RN95 holte sein Jubiläum nach und die KV- Schauen fanden zum 
Großteil auch als Tischbewertungen statt. Ebenfalls fand in Mendig die Überregionale Thüringer und 
Sallanderschau statt. Unsere LV-Schau fand auch statt in Berschweiler mit über 620 Rassekaninchen. Ein 
Lob an den Ausrichter RN 41 Heimbach für die gelungene Schau. Für die sehr gute Zusammenarbeit 
möchte ich mich bei allen Verantwortlichen bedanken. Zum ersten Mal war das Herdbuch angeschlossen bei 
der LV-Schau und nicht zu vergessen unsere Jugendabteilung die auch als eigene Abteilung sich 
präsentierte. Leider wurden Rassekaninchen (Zwerge) entwendet zum ersten Mal auf einer LV-Schau. Hier 
müssen für in Zukunft wir alle besser aufpassen. Die Bundesschau in Kassel fand nicht mit der erhofften 
Tierzahl statt. Im Netz waren am Anfang viele negative Kommentare. Meine Meinung ist das die hohen 
Kosten im privaten Bereich eine große Rolle spielen. Einige haben auch auf Grund von Corona und den 
hohen Futterkosten ihren Bestand reduziert. Hinzu kommt das die Messehallen hohe Gebühren verlangen, 
was zu einem höheren Standgeld führt. Das Auf und Abbauen kosten auch enorme Summen, wenn keine 
freiwilligen Helfer da sind. Seitens des ZDRK wurden deshalb mehrere Online-Sitzungen abgehalten, um 
nach tragfähigen Lösungen zu suchen.  Allen Austellern und Gewinnern gratuliere ich ihnen hiermit im 
Namen des LV Rheinland Nassau. Doch nun zu den Attacken hier im LV. Zum ersten wurde einige Vereine 
von Peta mit falschen Vorwürfen in der Presse dargestellt, die wiederum mit Gegendarstellungen in der 
Presse veröffentlicht wurden. Dann wurden die Widderzüchter als Qualzüchter hingestellt wegen den 
Hängeohren. Dies könnte widerlegt werden, da das ZDRK 2 Tierärzte aus Holland 300 Widder bei der 
Widderclubvergleichsschau (3000) untersuchen lies. Ergebnis 2 Tiere mit gerötetem Gehörgang. Der 
Tierschutz bzw. Veterinäramtskontrolle bei einem Züchter konnte ich widerlegen mit meinen Argumenten. Im 
Schreiben, was ich von ihm zur Verfügung bekam, wurden 9 Punkte aufgeführt und für jeden Punkt maximal 
500€ Geldstrafe. Gegen einen Punkt hatte er verstoßen da er selbst am Kaninchen gedoktert hat. Fazit ist 
das Kreisveterinäramt redet nicht mehr mit mir wir hätten Datenschutz, obwohl der Züchter seine 
Einwilligung gegeben hat und das positive, er brauchte angedrohte Strafe nicht zu zahlen. Ich darf euch alle 
daran erinnern, dass ab 2024 die Übergangsfrist zum Umbau abgelaufen ist. Bitte baut die Ruhebretter in 
die Buchten bzw. beginnt damit. Doch nun zu einem Punkt den ich am Anfang meines Berichtes schon 
erwähnt hatte. Es wird mir bzw. dem Vorstand vorgeworfen die Wahl zum Schiedsgericht wäre nicht korrekt 
gewesen. Richtig ist das in der Schiedsgerichtordnung steht in §1, dass jeder KV einen 
Schlichtungsausschuss zu wählen hat. Wer hat das? Unter §2 steht das jeder KV dem LV vor der Wahl 2 
Kandidaten zu melden hat. Wer hat das dies in all den letzten Jahren gemacht, dazu zähle ich auch meinen 
Vorgänger. Wir hier haben nur fortgeführt, was schon lange Praxis war, hier im LV. Wir werden heute diese 
Regelung von 1997 anpassen unter Anträge. Als Vors. bzw. Vorstand ist es unsere Pflicht den LV oder 
dessen Mitglieder zu schützen, wen diese zu Unrecht angegriffen werden. Mir wird vorgeworfen ich wäre 



unfähig mein Ehrenamt auszuführen, der LV Vors. u. der 2. würden aus reiner Willkür die Zulassung 
blockieren. Siegfried Hubert bekam eine Mail Dieter Hopp müsste von der Homepage entfernt werden, da 
der LV kein Schiedsgericht hat. Außerdem wurde mir mittgeteilt würde ich nicht bis zu einem bestimmten 
Stichtag eine Mitteilung würde man es beim ZDRK eskalieren lassen. Ich finde es beschämend, wenn man 
solche Drohungen u. Schreiben erhält. Beschämend finden wir es auch das uns der Tod von August 
Ottenbreit nicht mitgeteilt wurde, aber hinterher von Züchtern die Frage kommt: „Warum war keiner zur 
Beerdigung da vom Vorstand“. 
Im Jahr 2011 wurde ich zum LV Vors. von euch gewählt. Ich bin angetreten, um wieder ein Lächeln zu 
sehen bei euch und einiges einfacher zu machen. Ich glaube es ist erreicht worden. Die Abteilungen laufen 
und es ist eine Positive Harmonie zwischen der Preisrichterabt. und der Basis euch. Ein Dank geht auch an 
den Vorstand für die gute Zusammenarbeit in all den Jahren. 
 

TOP 9: Bericht des Schatzmeisters  
 

LV-Schatzmeister, Zfr. Dirk Ruppenthal vom RN93 Monzelfeld, trug den Kassenbericht vor und 
erläuterte die einzelnen Einnahmen- und Ausgabeposten.   

TOP 10: Bericht der Revisoren  
 

Die Kasse wurde 14 Tage vor der JHV am durch die Revisoren geprüft.  
Der Sprecher der Kassenrevisoren, Zfr. Norbert Pitsch (RN93 Monzelfeld trug den Bericht der 
Kassenrevisoren vor. Er bescheinigte dem LV-Schatzmeister Zfr. Dirk Ruppenthal eine saubere 
und vorbildliche Kassenführung.  
 

Top 11: Aussprache zu den Berichten 
 

Vereinsvorsitzender des RN29 Mittelbollenbach richtete einige Worte an die Versammlung 
und bedankte sich bei allen anwesenden für die gute Zusammenarbeit.  
 

Top 12: Entlastung des geschäftsführenden LV-Vorstandes 

gem. § 9 der LV-Satzung 
 

Auf Antrag des Sprechers der Kassenrevisoren Zfr. Norbert Pitsch wurde der LV-Vorstand 
einstimmig, bei Enthaltung der Betroffenen, Entlastung erteilt. 
 

TOP 13 Änderung der LV-Schiedsgerichtsordnung 
 
                              alte Ordnung                                                                      neue Ordnung 

§1  
Schlichtungsausschüsse 

 

Bei jedem dem Landesverband angehörenden 
Kreisverband sind Schlichtungsausschüsse zu 
bilden. Dem Schlichtungsausschuss gehören 
ein Obmann und 2 Beisitzer an. Die Wahl dieser 
Personen bleibt den Kreisverbänden überlas- 
sen. Es sind in jedem Kreisverband außer dem 
Obmann und den 2 Beisitzern mindestens 3 
Ersatzpersonen zu wählen. Die Reihenfolge der 
Ersatzpersonen ergibt sich aus der Stimmen- 
zahl und ist in einem Protokoll über den Wahl- 
vorgang festzuhalten. Im Verhinderungsfall 
durch Tod, Krankheit usw. treten an die Stelle 
des Obmanns der erste Beisitzer, an die Stelle 
des ersten Beisitzers der zweite Beisitzer und 
im Übrigen die Ersatzpersonen in der 
Reihenfolge ihrer Wahl. Die Wahl für die 
Mitglieder der Schlichtungsausschüsse und 
deren Ersatzpersonen hat für die Dauer von 4 
Jahren zu erfolgen. 

 § 1 
Schlichtungsausschuss 

 

Im Verhinderungsfall 
durch Tod, Krankheit usw. treten an die Stelle 
des Obmanns der erste Beisitzer, an die Stelle 
des ersten Beisitzers der zweite Beisitzer und 
im Übrigen die Ersatzpersonen in der 
Reihenfolge 
ihrer Wahl. Die Wahl für die Mitglieder der 
Schlichtungsausschüsse und deren 
Ersatzpersonen 
hat für die Dauer von 4 Jahren zu erfolgen. 



§2  
Schiedsgericht des Landesverbandes 

 

Das Schiedsgericht des Landesverbandes wird 
mit einem Vorsitzenden und 2 Beisitzern be- 
setzt. Außerdem sind mindestens 5 Ersatzper- 
sonen zu wählen. Die Reihenfolge der Ersatz- 
personen ergibt sich aus der Stimmenzahl und 
ist in einem Protokoll über den Wahlvorgang 
festzuhalten. Sind der Vorsitzende oder sein 
Beisitzer verhindert, so finden die Vorschriften 
des § 1 entsprechende Anwendung. Die Wahl 
der Mitglieder des Schiedsgerichts und deren 
Ersatzpersonen erfolgt durch den Landesver- 
band auf die Dauer von 4 Jahren. 
Vor der Wahl ist jeder dem Landesverband an- 
gehörende Kreisverband aufzufordern, mindes- 
tens 2 Personen aus dem Kreisverband für die 
Wahl zu benennen. Aus den vorgeschlagenen 
Personen werden dann der Vorsitzende, die 
Beisitzer und die Ersatzpersonen gewählt. 

 § 2 
Schiedsgericht des Landesverbandes 

 
Das Schiedsgericht des Landesverbandes wird  
mit  einem  Vorsitzenden  und  2  Beisitzern  be-  
setzt. Außerdem sind mindestens 2 Ersatzper-  
sonen zu wählen. Sind  der  Vorsitzende  oder  
sein Beisitzer verhindert, so finden die  
Vorschriften des § 1 entsprechende  
Anwendung. Die Wahl der  Mitglieder  des  
Schiedsgerichts  und  deren Ersatzpersonen  
erfolgt  durch  den  Landesverband auf die  
Dauer von 4 Jahren. Die fünf 
gewählten Personen  
bestimmen dann untereinander den Vorsitzenden, 
den 1. Beisitzer und den 2. Beisitzer sowie die   
1. Ersatzpersonen und die 2. Ersatzperson  
 

 
 

Die Änderungen des §1 und §2 wurden verlesen und so beschlossen. 
Das Abstimmergebnis war einstimmig 
 

TOP 14: Wahlen gem. § 11 der LV-Satzung 
 

14.1 Wahl einer Wahlkommission 
Vorgeschlagen wurde: Thomas Lenz, Michael Hub, Lothar Bauer 
durch die Abstimmung per Stimmkarte wurden diese einstimmig gewählt. 
Thomas Lenz, Michael Hub, Lothar Bauer nahmen die Wahl an. 
 

14.2 LV-Vorsitzender 
 

vorgeschlagen wurde: Zfr. Jürgen Bartz vom RN23 Ettringen 
Er wurde einstimmig von der Versammlung gewählt. 
Zfr. Jürgen Bartz vom RN23 Ettringen nahm die Wahl an. 

 
 
 

 

                               MITTAGSPAUSE 
 
 
 
 

14.3 Bestätigung des Abteilungsleiters Herdbuch 
  

Manfred Bils wurde bei einer Enthaltung von der Versammlung bestätigt 
 

14.4 Bestätigung des Abteilungsleiters Preisrichter 
 

Stefan Rottauscher wurde einstimmig von der Versammlung bestätigt 
 

 
 
 
 



 
14.5 Wahl des LV-Schiedsgerichts (5 Personen) 
 

Es wurden folgende Personen vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. Alle nahmen die Wahl an. 
 
 Dieter Hopp RN47 Niederfischbach KV-Neuwied-Altenkirchen  
 Detlev Lange RN99 Unkelbach KV-Mayen-Ahrweiler  
 Marlene Spriesterbach RN81 St. Goar-Werlau KV-Rhein-Hunsrück  
 Norbert Pitsch RN93 Monzelfeld KV-Mittelmosel  
 Timo Wannemacher RN29 Mittelbollenbach KV-Obere Nahe  

 

Vorsitzender: Dieter Hopp, Eichstattweg 27a, 57258 Freudenberg, Tel.: 02734/40499 
1. Beisitzer: Detlef Lange, Wiesenstraße 6, 53424 Remagen, Tel.: 02642/9925355 
2. Beisitzer: Norbert Pitsch, Römerstraße 15a, 54472 Longkamp, Tel.: 06531/7282 
1. Ersatzperson: Marlene Spriesterbach, Hellsgasse 2, 56329 St.Goar-Werlau, Tel.: 06741/2155 
2. Ersatzperson: Timo Wannemacher, Am Flürchen 5, 55758 Oberreidenbach, Tel.: 06788/ 970528 

 

14.6 Wahl eines Kassenprüfers 

Vorgeschlagen wurde: Zfr. Marlene Spriesterbach vom RN81 St. Goar-Werlau und Zfr. Ottmar Schüßler  
vom RN41 Heimbach. 
Bei drei Enthaltungen wurden beide gewählt und beide nahmen die Wahl an. 
 

TOP 15: Anträge der Abteilungen 
 

Antrag 1. 
Antrag zur Abstimmung einer Satzungsänderung an der JHV des LV am 07. Mai 2023 
 
 
Sehr geehrte Herren des geschäftsführenden LV-Vorstandes,                                                            
 
wir, Martina Heringer und Norbert Klink, beide Mitglied im RN 66 Idar-Oberstein, stellen hiermit den 
Antrag auf Änderung bzw. Ergänzung der bisher gültigen Satzung des Landesverbandes Rheinland-
Nassau. 
Wir bitten, in der JHV des LV am 07. Mai 2023, die Versammlung über folgende Punkte abstimmen 
zu lassen: 
1.) Der LV ist weisungsberechtigt gegenüber allen Kreisverbänden und Vereinen, die 
     dem LV angehören. 
2.) Ab 2024 müssen  einem Kreisverband  mindestens 3 tätoführende Vereine ange- 
     hören. 
Diesem Antrag wurde stattgegeben wird aber erst bei der nächsten Mitgliederversammlung 
entschieden. 

Antrag 2. 
Antrag auf Ausschluss bzw. Aufnahme in einen Verein des LV Rheinland Nassau e.V. auf 
Lebenszeit von Heinz Werner Krieger u. Wolfgang Ottenbreit. 
 

Der LV-Vors. und sein Stellvertreter stellen diesen Antrag an die Mitgliederversammlung wegen 
Verstoßes gegen die Satzung und Handlungen gegen Jürgen Bartz u. Dieter Bauer sowie dem 
Ansehen des LV geschadet zu haben.  
Gründe hierfür sind: 
 



Schreiben vom 19.12.2022 Zitat: 
 

Wir erwarten bis zum 23.12.22 die Genehmigung, sollte keine erfolgt sein werden wir das beim 
ZDRK-Präsidium eskalieren lassen. 
Schreiben vom 04.01.2023 Zitat:  
 

Willkür von mir u. Dieter Bauer nicht Genehmigung des neuen Vereins. 
Ich Jürgen Bartz wäre unfähig dieses Ehrenamt auszuführen. 
Schreiben vom 05.01.2023 Zitat: 
 

Siegfried Hubert erhielt die Aufforderung Dieter Hopp als Schiedsgerichtobmann von der 
Homepage zu entfernen. 
 

Diesem Antrag wurde stattgegeben mit folgendem Ergebnis: 
 

Krieger Heinz-Werner, Wildenburgerstraße 10, 55758 Kempfeld und 
Ottenbreit Wolfgang, Hof in der Er, 55487 Sohren 
wurden bei drei Enthaltungen von der Mitgliederversammlung auf Lebenszeit im Landesverband 
Rheinland-Nassau e.V. gesperrt. 

TOP 16: Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 
 

Ein Antrag von Zfr. Heinz Fiege RN8 Heimbach-Weis wird an das Präsidium des ZDRK 
weitergeleitet. 

Die Meldebögen für die 57. LV-Schau in Ochtendung wurden verteilt und stehen auch auf unserer 
Homepage bereit. 

Mitglieder-Meldelisten sind bis zu 01. März eines jeden Jahres auf dem Formularblatt (im Internet-
Homepage des LV www.rassekaninchen-rn.de oder beim Geschäftsführer erhältlich) anzugeben. 
Bitte nur diese Formulare verwenden. 

Dieter Bauer hat unseren Vorsitzenden bei der ZDRK-Tagung in Neuhof vertreten und Unterrichtete 
uns über diese Tagung. 

Es gibt wieder Zuschüsse vom Land Rheinland-Pfalz. 

Der Verein RN108 Ochtendung richtet vom 08.06. bis 11.06.2023 das diesjährige Jugendzeltlager  
im Haus Rother Berg in 56729 Ettringen aus.  Angeschlossen ist der LV Saarland 

 

 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen vorlagen beendete der LV-Vorsitzende, Zfr. Jürgen 
Bartz, um 14:00 Uhr die Versammlung und wünschte allen Anwesenden eine gute Heimfahrt. 
 
 
 
 
 

Heinz-Günter Runkel                                                 Jürgen Bartz 
LV-Geschäftsführer  Vorsitzender 

 
 
 


